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Ein kostenloses Angebot für Menschen 
mit Mobilitätseinschränkungen

Zeitraum: Das Bürgerrufauto ist ein Projekt der 
Renninger Agenda 21 und startete 2015.

Gremienbeschluss: Es gab keinen Beschluss.

Problembeschreibung: 
Durch den demografischen Wandel gibt es immer mehr Menschen mit Mobilitätseinschrän-
kungen. Oft fehlt älteren Menschen im Alltag eine Person, die zu einer selbstständigen Mo-
bilität verhelfen kann.

Ziel: Menschen mit Mobilitätseinschränkungen zu neuer Mobilität verhelfen.

Erfolge / Ergebnisse: 
Seit 2015 ist das Bürgerrufauto erfolgreich unterwegs und überlebte selbst die Lockdowns 
der Corona-Pandemie.



Beschreibung der Arbeitsschritte / Meilensteine: 
Der Anstoß kam aus dem Verkehrsministerium, welches Bürgerrufautos und ähnliche 
ehrenamtliche Einrichtungen unterstützt. Anschließend wurden Fahrerinnen und Fahrer 
erfolgreich gefunden. Das Angebot wurde vor allem über die Stadtnachrichten, mit einem 
Informationsfaltblatt und in der Lokalpresse bekannt gemacht.

Besondere Herausforderungen und Lösungsansätze: 
Besondere Herausforderungen gab es nicht.

Kosten: 
Es werden Carsharing-Fahrzeuge genutzt. Die jährlichen Kosten liegen bei 2.000,00 € bis 
3.000,00 €, die aus dem Agenda-Budget finanziert werden.

Unterstützung / Förderung:
Die Anschaffung eines neuen eKangoo, der als Bürgerrufauto genutzt wird, wurde von der 
Renninger Bürgerstiftung unterstützt. Das Fahrzeug gehört zum Fahrzeugpool von Carsha-
ring Renningen.
Die Fahrten erfolgen kostenlos. Spenden können für Aktion Notnagel e.V. in Renningen er-
bracht werden. Es dürfen keine Beförderungsentgelte verlangt werden, da sonst die Ehren-
amtlichen einen Personenbeförderungsschein benötigen. 
Das Agenda-Budget wird den Ehrenamtlichen von der Stadt für Projekte aus der Lokalen 
Agenda zur Verfügung gestellt.

Sonstiges: 
Das Bürgerrufauto ist Teil der Lokalen Agenda bzw. des Projekts „Alternativ Mobil in Rennin-
gen“. Weitere Informationen unter: www.agenda-renningen.de

http://www.agenda-renningen.de

